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Liebe Fachcommunity Partizipation,


Der Sommer steht vor der Tür und damit eine Zeit voller ereignisreicher
Tage! Daher möchten wir diese Ausgabe des Newsletters direkt nutzen,
um auf unsere Kern-Veranstaltung diesen (Spät-)Sommers hinzuweisen:
den diesjährigen Workshop Partizipative & sozialverantwortliche
Technikentwicklung auf der Mensch und Computer 2025 in
Chemnitz. Hier können noch bis zum 13. Juni Beiträge in Form von
Position Papers eingereicht werden! 


Aber auch in den zurückliegenden Monaten sind in unserer Community
spannende Dinge passiert, so berichtet Wanda Gärtner von der PartWiss24
Konferenz und der Veranstaltung eines Workshops, Edda Sellin über die
Veröffentlichung der Gill-Hub Methodensammlung zu Fairness und
Geschlechtergerechtigkeit, sowie Juliane Jarke über den Scoping
Workshop "Partizipation als Zu-Mutung", aus dem ein Positionspapier
hervorgegangen ist.
Und nicht zuletzt bieten wir euch Neuigkeiten - wie mittlerweile üblich  - aus
folgenden Bereichen: Abgeschlossene Promotionen, Publikationen und
(kommende) Veranstaltungen. 


Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre des aktuellen Newsletters!


P.S.: An dieser Stelle schon einmal der Hinweis: Zukünftige Newsletter-
Ausgaben senden wir nur noch an Personen, die sich in den Verteiler
eingetragen haben: 
https://www.listserv.dfn.de/sympa/info/fg-partizipation-newsletter


 
MuC 2025 Workshop: Partizipative und Sozialverantwortliche
Technikgestaltung
- Call for Participation: Positionsbeiträge noch bis 13. Juni
einreichen


Dieses Jahr findet die Mensch und Computer Konferenz in der Stadt
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Chemnitz statt, die dieses Jahr sich zugleich als Kulturhauptstadt Europas
präsentiert. Unter dem Thema “Digital Diversity” versammelt die Konferenz
zahlreiche Wissenschaftler*innen für vier Tage voller Input und
Austauschmöglichkeiten. 


Der von der Fachgruppe angebotene  Workshop  Partizipative und
Sozialverantwortliche Technikgestaltung findet—vorbehaltlich der finalen
Zusage der Veranstalter*innen—an einem Wochentag während der
Konferenz Mensch und Computer (31. Aug bis 03. Sept 2025) in Chemnitz
statt und bietet Raum für Austausch und Diskussion über die Beteiligung von
Nutzer*innen an Technikentwicklungsprozessen. Teilnehmer*innen gehen
dabei der Frage nach, wie Partizipation dem Anspruch auf Demokratisierung
und Empowerment in Forschung und Praxis gerecht werden kann. 


Thema des Workshops


Unter der zentralen Fragestellung „Wer gestaltet digitale Zukünfte?“ und dem
diesjährigen Konferenzthema "Digital Diversity" veranstaltet die Fachgruppe
„Partizipation“ an einem Wochentag der Konferenz „Mensch und Computer“
(Chemnitz, 31. bis 3. September 2025) den Workshop „Partizipative und
sozialverantwortliche Technikentwicklung“. Dieser bietet Raum für Austausch und
Diskussion über die Beteiligung von Nutzer*innen an
Technikentwicklungsprozessen sowie die im Rahmen des Workshop-Themas
präsentierten Inhalte.


Aufruf zur Teilnahme:


Es ist möglich einen kurzen Positionsbeitrag mit zwei bis maximal vier Seiten
(plus Literatur) einzureichen und mit anderen Teilnehmenden zu
diskutieren. Einreichungen sind bis zum 13. Juni 2025 über das
ConfTool der MuC 2025 möglich. Positionsbeiträge werden auf Basis der
Passung zu den Inhalten und Zielen des Workshops ausgewählt und werden
auf Wunsch gerne (im Workshopband der Konferenz Mensch und Computer
mit ISBN) veröffentlicht.
Den vollständigen Call for Participation sowie aktualisierte Informationen
könnt ihr auf der GI-Webseite nachlesen: https://fg-
partizipation.gi.de/workshop-muc


Forschung im Elfenbeinturm? Barrieren partizipativer Ansätze
im Fokus – Ein Rückblick auf die PartWiss24


Vom 4.-6. Dezember 2024 fand in Berlin die „PartWiss24“ statt: die
„Konferenz zur Vernetzung und Stärkung von Partizipation in der
Wissenschaft“. Im Rahmen des Themenschwerpunkts „Reflexion von
Konzepten und Methoden partizipativer Forschung“ veranstalteten wir dort
den Workshop „Vielfalt als Norm. Kontextsensible Gestaltung von Projekten,
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Formaten und Methoden“. Ziel dessen war es, gemeinsam mit den
Teilnehmenden Barrieren der Zusammenarbeit zwischen Wissenschaft und
Praxis zu identifizieren und Strategien für deren Abbau zu reflektieren.
Im Workshop waren nicht nur die Erfahrungen der Teilnehmenden gefragt,
sondern auch deren Prototyping-Talent: In unserer „Paradoxen Intervention“
stellten wir die Aufgabe, möglichst viele Barrieren mittels verschiedener
Materialien als kleine Modelle zu bauen, dadurch den „Elfenbeinturm
Forschung“ so sicher und unzugänglich wie möglich zu gestalten und so
gegen Eindringlinge zu verteidigen. Im nächsten Schritt folgte dann die
Aufforderung: „Deconstruct!“.  Damit verwandelte sich der symbolisch
befestigte Turm in eine Baustelle: Es wurden Strategien festgehalten, wie
die verschiedenen Barrieren der Zusammenarbeit abgebaut werden können,
um so die Türen für partizipative Ansätze zu öffnen.
Das Ergebnis ist vielversprechend: Zwar verdeutlichte die Vielzahl
modellierter Barrieren eindrucksvoll, wie exklusiv Wissenschaft an vielen
Stellen nach wie vor ist – gleichzeitig machten die zahlreichen „Under
Deconstruction!“-Schilder Mut. Sie zeigten, dass Partizipation in der
Forschung kein utopisches Ideal, sondern ein erreichbares Ziel ist –
vorausgesetzt, bestehende Strukturen werden aktiv hinterfragt und
verändert.


Dr. Anke Kaschlik (Züricher Hochschule für Angewandte Wissenschaften)
Wanda Gaertner (damals Fraunhofer FIT, jetzt Universität Gent)
Dr. Wiebke Rössig (Zentral- und Landesbibliothek Berlin) 


Methoden für Fairness und Geschlechtergerechtigkeit online
verfügbar
Viele Organisationen und Teams setzen bereits gezielt Methoden ein, um
mehr Partizipation, Fairness und Geschlechtergerechtigkeit zu erreichen. Die
auf dem GILL-Hub veröffentlichten Methoden, deren Entwicklung bereits auf
dem letzten Workshop der Fachgruppe Partizipation auf der MuC 2024
vorgestellt wurden, liefern hierfür systematische und erprobte Werkzeuge –
von Anforderungsanalysen über Team- und Prozessgestaltung bis hin zu
Testverfahren, die sicherstellen, dass IT-Produkte nicht bestehende
Ungleichheiten verstärken. Sie wurden im Rahmen des EU-Projekts GILL im
Lab für Sozioinformatik der Hochschule Heilbronn entwickelt.


Auf dem GILL-Hub sind die Ergebnisse des Projekts veröffentlicht, unter
anderem diese Methodensammlung: Hier klicken für den Link zur
Sammlung.
Den Ansatz der Methoden erläutert Nicola Marsden in einem kurzen
Video: Hier klicken für den Link zum Video.
Bei Fragen zur Implementierung oder zur Auswahl geeigneter Methoden
steht Edda gerne unter edda.sellin@hs-heilbronn.de zur Verfügung.


Wissenschafts-Praxis-Dialog zu Frauen in der IT auf
der INFORMATIK2025
Im BMBF-Projekt „Tech2stay“ arbeiten die Hochschule Heilbronn,
das Kompetenzzentrum Technik-Diversity-Chancengleichheit e.V. und
die Gesellschaft für Informatik daran, die Bedingungen für Frauen in der
IT-Branche nachhaltig zu verbessern. Dazu nutzt das Vorhaben die
Forschungsinfrastruktur eines Reallabors und partizipative Methoden, um
wirksame Interventionsmöglichkeiten zu entwickeln, umzusetzen und
anzuwenden. Wissenschafts-Praxis-Dialoge unterstützen die iterative
Weiterentwicklung und den kontinuierlichen Transfer. Interessierte aus
Wissenschaft und Praxis können an einem dieser Wissenschafts-Praxis-
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Dialoge am 17.09.2025 auf der #INFORMATIK25 teilnehmen. Es erwartet
euch ein reger Wissensaustausch mit interaktiven Formaten, Praxisberichten
und Vernetzung.
 
Scoping Workshop: Partizipation als Zu-Mutung
Vom 27. bis 29. November 2024 fand auf Schloss Herrenhausen in Hannover
ein von der VolkswagenStiftung geförderter Scoping Workshop zum Thema:
"Partizipation als Zu-Mutung" statt.  30 deutschsprachige
Wissenschaftler:innen nahmen teil, um über die Herausforderungen und
Möglichkeiten partizipativer Forschung zu disktuieren. Sie entwickelten in der
dreitägigen Veranstaltung ein gemeinsames Positionspapier. Der Workshop
wurde organisiert und moderiert von Prof. Dr. Stefanie Büchner & Dr. Irina
Zakharova (Leibniz Universität Hannover), Prof. Dr. Juliane Jarke
(Universität Graz) und Prof. Dr. Heidrun Allert (Christian-Albrechts-
Universität zu Kiel). Das vollständige Positionspapier finden Sie
hier http://partizipation-als-zu-mutung.de/
 


Abgeschlossene Promotionen, aktuelle Publikationen und
Projekte
 
Abgeschlossene Promotion - Franzisca Maas


 


Wir gratulieren ganz herzlich unserem Leitungsgremiums-Mitglied Franzi(sca
Maas), die erfolgreich Ihre Promotion mit dem Titel "Local Matters –
Designing Civic Participation Tools with Citizens" an der Universität
Würzburg abgeschlossen hat. Außerdem war einer der Betreuer und
Gutachter der Dissertation Arne Berger, ebenfalls aus unserem
Leitungsgremium! Gerne möchte Franzi auch mit uns teilen, wie dankbar sie
ist wie viele Freund*innen, Familie und aber auch beteiligte Bürger*innen
aus dem Projekt bei ihrer Verteidigung dabei waren.
Wir wünschen Franzi alles Gute für ihren weiteren Weg 
Weitere Infos und Bilder: https://www.mcm.uni-
wuerzburg.de/psyergo/aktuelles/meldungen/single/news/franzisca-maas-
hat-ihre-promotion-abgeschlossen/
 
Publikationen - Zeitraum Herbst 2024 - Frühjahr 2025


Caroline Claisse, David Chatting, Sara Wolf, Ben Morris, and Abigail C
Durrant. 2025. Resound: A Moment of Reflection in a Techno-Spiritual
RtD Inquiry. In Proceedings of the Nineteenth International Conference on
Tangible, Embedded, and Embodied Interaction (TEI '25). Association for
Computing Machinery, New York, NY, USA, Article 52, 1–
15. https://doi.org/10.1145/3689050.3704422
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Melina Joline Heinisch, Sara Wolf, Franzisca Maas, and Stephan Huber.
2025. Participation User Experience: A Call to Better Manage the
Most Important Resource in User-Centered Design. In Proceedings of
the 2025 CHI Conference on Human Factors in Computing Systems (CHI
'25).
 
Juliane Jarke & Helen Manchester. 2025. Datafied ageing futures:
Regimes of anticipation and participatory futuring. Big Data & Society,
12(1). https://doi.org/10.1177/20539517241306363
 
Angelini, Leonardo; Klumbyte, Goda; Daniel, Maxime; Couture, Nadine;
Mugellini, Elena; Draude, Claude: Tangible LLMs: Tangible Sense-
Making For Trustworthy Large Language Models.. In: Proceedings of
the Nineteenth International Conference on Tangible, Embedded, and
Embodied Interaction, TEI ’25. New York, NY, USA : Association for
Computing Machinery, 2025 — ISBN 9798400711978, S. 1–5
 
Kommende Veranstaltungen mit Partizipationsbezug


Weiterer MuC-Workshop: "The Urban Future is Now: Shifting
Perspectives On The Future Of Smart Living" Workshop auf der
MuC'25, Sept. 2025, Chemnitz


Wichtiger Hinweis nochmal zum Schluss: Anmeldung Verteiler-
Liste ❗


WICHTIG: Wir möchten an dieser Stelle ausdrücklich darauf hinweisen, dass
der Newsletter ab der kommenden Ausgabe (Herbst 2025) nur noch an
Personen versandt wird, die sich in der Verteiler-Liste eingetragen
haben: https://www.listserv.dfn.de/sympa/info/fg-
partizipation-newsletter


Überprüft also gerne, ob ihr die Liste bereits abonniert habt und falls noch
nicht getan, ändert das gerne! :) 
So verpasst ihr z.B. den Bericht über den Workshop auf der kommenden
MuC nicht ;) 


Wir freuen uns schon auf einen Sommer mit hoffentlich viel Austausch und
Wiedersehen - gerne zum Beispiel der MuC und unserem Workshop!


Herzliche Grüße ☀


Jan und Viktoria im Namen des Leitungsgremiums der
Fachgruppe Partizipation
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